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Angekommene Fremde vom 19. Mai. 


Hr: Perdiger Lippſchütz aus Danzig, l. im Tykoler; Hr Herrſchaftöbeſitzer 


Jungfrau Thereſia Falkenfeld haben mit⸗ Morye Wolſfsohn, nauczyciel tu ztad, 
telſt Ehevertrages vom 27. April d. J. i Teressa Falkenfeld panna, kontra · 
die Gemeinſchaft der Güter und des Er⸗ ktem; przed$lubnym z dnia 27. K wie. 
werbes ausgeſchloſſen, welches hierdurch tnia r. b. Wspolnos6 majatku i doro- 
zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht wird. bku wylaczyli. ö 

Poſen, am 28. April 1843. Poznan, dnia 28. Kwietnia 1843. 
Königl. Land: und Stadtgericht. Krol. Sad Ziemsko.miejski. 
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2) MVothwendiger Verkauf. 
Land⸗ und Stadt⸗Geticht zu 
Frauſtabt. 

Die Branntweinbrenner Joſeph Men⸗ 
zelſchen Haus gruudſtuͤcke Nr. 224. und 
231. der Stadt Frauſtadt abgeſchaͤtzt auf 
665 Rtlr. 15 Sgr. zufolge der, nebſt 
Hypothekenſchein und Bedingungen in der 
Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſollen om 
12. Juli 1843. Vormittags 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtirt 
werden. 


Frauſtabt, den 8. April 1843. 


= Bekanntmachung. Vorgeſtern Abend iſt hier auf dem Wege vom alten 


Sprzedat konieczna. 
83 d Zz 
f wWWscho wie = 
Do gorzelanego Jozefa Mentzla 
naleZace, nieruchomogci tu w Wscho- 
wie pod liczbg 224 i 231. poloZone 
i na 665 Tal. 15 sgr. oszacowane we- 
die taxy, mogacéj byé przejrzanéj 
wraz 2 wykazem hypotecznym i wa- 
runkami w Registraturze, maja byè dnia 
1 2. Lipca 1843 przed poludniem 
o godzinie lotéj w miejscu zwyklem 


posiedzen sadowych sprzedane. 


W Wschowie, d. 8, Kwietnia 1843, 


Markte nach der Breslauer Straße eine goldene Taſchenuht verloren gegangen. 
Die Uhr iſt ſtark von Gold, hat auf der Hinterſeite zwei emailfirte Buchſtaben L. 
F., auf beiden Seiten blau emaillirte Ränder, ein Glas, das nicht aufzumachen 


it, 


40 Reichsthalern. Poſen, ben 17. Mai 1843. 


und das Fabrikzeſchen auf der Ruckſeite des Gehaͤuſes „Chantroy à Paris.“ 
Der ehrliche Finder erhält hier im Polizei⸗Direktorium 


eine Belohnung von 
2 R 4% 


Kdnigliches PoligeisDireftorium 


4) Als Verlobte empfehlen is 


ö 


Suette Mankiewiez aus Liſſa. ? \ 8 
Moritz Töͤplitz von hier. 
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6) Einem hohen Adel und geehrten publikum erlaube ich mir hierdurch die ergebene 
Anzeige zu machen, daß ich durch direkte Einſendungen aus Paris und London, ſo wie 
durch die jüngſte Leipziger Mefje ſelbſt eingekaufte Waaren, mein Galanterie-Waa⸗ 
ren⸗Lager, beſtehend aus Galanterie, Bijouterle, Parfümerie, Porzellan, Glas, 
Pendulen, Girandolen, Silber: und Neuſilber⸗MWaaren, Rouleaux, Gardinen⸗Bronze, 
ſeidene Sonnen- und Regenſchirme, Herren- und Damen⸗Handſchuhe, Herren, und 
Knaben, Hüte, Herren⸗Halsbekleidung, Toiletten, Stoͤcke, fo wie alle in diefes Fach 
einſchlagende Artikel auf das reichhaltigſte aſſortirt habe, und le ich naͤchſt 
reeller Bedienung auffallend billige Preiſe. 
Die neue Galanterie⸗Waaren ‚Handlung von ©. Miſch j un., 
vis-à- vis dem Rathhauſe, im frähern ee Gewölbe 


7) Das neu etablirte Modes und Leinwand⸗Lager von T. Munk & M. Salz, 
Markt Nr. 62., empfiehlt einem hohen Adel und geehrten Publikum ein, durch vor⸗ 
theilhafte Einkäufe in der juͤngſten Leipziger Meſſe auf das reichhaltigſte aſſortirte 
Lager von wollenen, halbwollenen, baumwollenen und leinenen Waaren, nebſt allen 
für Damen und Herren in dieſes Fach einſchlagenden Artikeln. Unter Zuſicherung 
einer reellen und prompten Bedienung zu den billigſten aber feſten Preiſen, bitten 
um geneigten zahlreichen Beſuch T. Munk de M. Salz. 
NB. Zur Erleichterung „für die geben Safe iſt AR jedem e 
Waare der Verkaufspreis deutlich bemerke. 25 


80 & Zähne von Englichem Schmelz und Pariſer Email, PR: Gold und 
Platina⸗Kapſeln gefaßt, eine Arbeit, die nur die beruͤhmteſten Kuͤnſtler des In⸗ 
und Auslandes liefern, ſetze ich zu moͤglichſt billigen Preiſen ein. — Dieſe ſo gear⸗ 
beiteten Zähne find von natürlichen nicht zu unterſcheiden, verurſachen niemals einen 
üblen Geruch im Munde, und find fuͤrs ganze Leben unzerſtörbar. Wiederholt 
mache ich auf die ſchaͤtzbare Pariſer Zahnlat w erge, wie auf eine neue Zahn⸗ 
füllung, durch welche kranke Zaͤhne 155 immer erhalten werden konnen, aufmerkſam. 
Wolf, Koͤnigl. approb. Zahnarzt, 
Poſen, Wühelmsſtroße Nr. 22. neben Hötel de Dresde. 


90 Sklad moj rö2nych gatunköw posadzek parketowych 2 wlasnego war- 
Sztaiu, 2 drzewa zupelnie suchego, dobréj roboty, polecam laskawym 

wagledom. Koehler, stolarz w Wroclawiu, 
2 ulica Heiligengeiststrasse Nr. 1., nazwana zum Seilerhof. 
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10) Eine neu erfundene verbeſſerte Dekatir⸗ und Krump⸗ Maſchine — das dritte 
Exemplar in Preußen — habe ich in Gang gebracht; jedoch hat dieſelbe die Fehler 
nicht,, daß die Tuche hart und fadenſichtig werden und der Glanz beim Tragen der 
Kleider (wenn die Tuche nicht in der Fabrik gekrumpt und dekatirt ſind) Regenflecke 
bekommen und die Kle der zuſammenlaufen: auf meinem dritten Exemplar werden 
die Tuche glänzend, nach Verlangen zugleich gekrumpt — ſie bekommen Feſtigkeit, 
behalten ihre Farbe und können dieſelben in 12 Stunde fertig werden. Auch 
werden alte Kleider von allen Flecken befreit und wie neu aufdekotirt“ Wollene 
Tücher und Seidenzeuge werden gewaſchen, appretirt und auf Verlangen gemoort; 
Tuche werden waſſerdicht gemacht und dadurch ſehr haltbar. Durch 17jaͤhrige 
Erfahrung im Dekatiren und Appretiren bin ich in Stand geſetzt, ein werthes 
Publikum in allen Stücken aufs beſte zu befriedigen. 
BE H. Waldſtein, Dekateur und Appreteur, Kramerſtraße Nr. 23. 


110 Unterzeichneter ift im Stande, Damen für 42 Rehlr. monatlich zu friſtren. 
E J. Caspari, Coiffeur de Berlin, Waſſerſtraße Nr. 4. 
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120 Markt 62. find zum Woll markt einige große helle Niederlage⸗Räume und ein 
Logis von 1 bis 2 jdn meublirten Zimmern zu vermiethen. 2 8 
13) Markt 62. iſt der neu eingerichtete Straßenkeller nebſt Niſche, ferner det 
Laden im Hausflur und eine neu einzurichtende große Parterre-Wohnung zu ver⸗ 
miethen. Näheres bei Wolfsſohn im Eichkranz. S IB 
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14) 8@ Eine Sendung von ganz friſchem ausgezeichnetem Prima Prov.⸗Oel 


ten Lachs zu ſehr billigem Preiſe empfiehlt beſtens 
Jaoſeph Ephraim Waſſerſtraßt Nr. 1. 


15) Beſten friſchen Porter empfing und offerirt billigſt 5% Bett: 55 
A V. L. Präger, Woſſerſtroße Nr, 30, Im Lniſengebäude, 
REES g F - IE REHHZER 
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